
Juni 2021 - Juli 2021

Die Kirchenblä�er
Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde St. Dionys
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„Man muss Go� mehr gehorchen als
den Menschen.“ (Apg 5,29)
Der Bibelspruch für den Monat Juni ist
kurz und knackig. Aber ohne seine Ge-
schichte auch gefährlich; wie ein
Freischein, nichts auf andere Menschen
zu geben.
Manche Christen nehmen den Satz
heute auch, um gegen die Corona-
Auflagen zu protes�eren. Wenn die Po-
li�k das Falsche beschließe, müsse man
sich nicht daran halten. Wich�ger sei,
was Go� sage. Tja, das s�mmt schon.
Aber woher wissen wir denn, was Go�
sagt?
Durch Bibellesen, Gebet und das Ge-
spräch mit anderen Christen. Ohne
Bibel fantasieren wir uns ein Go�esbild
ganz nach unserem Geschmack zusam-
men. Das sieht uns dann erstaunlich
ähnlich. Erst beim Bibellesen entdecken
wir nach und nach, wie Go� wirklich ist
– und wo er sich auch von unseren
Wünschen unterscheidet. Allerdings ist
es eben auch nicht so, dass ich anderen
Menschen einzelne Bibelverse um die
Ohren knallen kann mit dem Hinweis:
„Da steht, was Go� will. Also müssen
wir es so machen.“ Um die Bibel rich�g
zu verstehen, müssen wir immer wie-
der beten: „Go�, wie ist diese Stelle ge-
meint? Sag du es mir, vielleicht bin auf
einem Irrweg.“ Und dann antwortet
Go� manchmal durch einen Geistes-
blitz. O� aber auch erst, wenn wir uns
mit anderen Christen austauschen. Das
Gespräch miteinander ist unverzicht-

bar. Gerade auch
mit denen, die es
etwas anders
sehen. Und wenn
wir uns nicht eini-
gen können, müs-
sen wir gemeinsam
wieder in der Bibel
nachlesen. Dann
geht das Spiel von
vorne los. Aber „Bi-
bellesen, Beten, Reden“ ist kein Kreis-
lauf, bei dem wir niemals vorwärtskom-
men, sondern eine Spirale, die uns
mehr und mehr in Go�es Nähe führt.
So können wir lernen, was das heißt,
Go� zu gehorchen. Meistens dauert es
ein Leben lang. Auf wen hören Sie? Von
wem lässt du dir etwas sagen?
Ursprünglich stammt der Satz übrigens
von Petrus. Er hat ihn gesagt, als die re-
ligiösen Chefs seiner Zeit verboten, von
Jesus zu erzählen. Daran konnten die
Apostel sich nicht halten. Denn Jesus
war auferstanden. Und es war und ist
Go�es Wunsch, dass dies alle erfahren.
Und auch wenn unsere Zeit heute ein-
geschränkt ist, gibt es immer noch zahl-
reiche Wege, von Jesus zu erzählen. Erst
ausprobieren, dann meckern.

Ein offenes Ohr wünscht Ihnen,
Pastor Frederic Richter

Ein offenes Ohr

Pastor Frederic Richter
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Aus der Kirchenwelt
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Visita�on – so rich�g
doch erst 2022

Wegen der Corona-Pandemie fällt die
für Anfang Juni geplante Visita�onswo-
che doch noch einmal aus. Sie wird -
wie so vieles – ein weiteres Mal ver-
schoben. Trotzdem soll diese Bestands-
aufnahme – Wie läu� es in der Kirchen-
gemeinde? – schon ein bisschen
anfangen. Deshalb kommt Superinten-
dent Chris�an Cordes wie angedacht in
den Go�esdienst am 6.6. zu Besuch. Im
Anschluss können Sie gerne mit ihm ins
Gespräch kommen. Denn ganz wich�g
für eine Visita�on ist, dass Gemeinde-
glieder dem Superintendenten erzäh-
len können, was sie an der Kirchenge-
meinde freut – oder was sie besorgt;
was ihnen fehlt oder was ihnen hil�.
Wer nicht zum Go�esdienst kommen
möchte oder kann, darf seine Gedan-
ken aufschreiben und als kurzen Brief
im Gemeindebüro abgeben; am besten
mit Name und Kontakt. Dann kann Herr
Cordes ggf. nachhaken.

Alles hat seine Zeit
Im Jahr 2010 sind an drei von vier Sei-
ten des Pfarrhauses die Fenster erneu-
ert worden. Nur die Fenster an der
Westseite zum Barbarossaweg blieben
damals erhalten, da sie noch taugten.
Nun hat der Zahn der Zeit weitere 11
Jahre an ihnen genagt. Sie müssen aus-
getauscht werden. Das soll baugleich zu
den anderen Fenstern geschehen und
wird sich auch energe�sch auszahlen.
Insgesamt sind das sechs Fenster. Der
Denkmalschutz-gerechte Einbau kostet
ca. 2400€ pro Fenster. Der Kirchenvor-
stand bindet das Ganze in ein Maßnah-
menpaket zur Renovierung der Ge-
meinderäume im Pfarrhaus ein. Auch
Wände und Fußböden sollen auf Vor-
dermann gebracht werden. Wer dafür
spenden möchte, kann das gerne tun:
IBAN: DE96 2405 0110 0000 0002 16 –
S�chwort „Gebäuderenovierung Pfarr-
haus St. Dionys“

Frederic Richter

Fo
to

:F
re

de
ric

Ri
ch

te
r



Aus der Kirchenwelt Werbung
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Ehemalige
Kirchenvorsteherinnen
und Kirchenvorsteher
Für mich als Pastor wäre es manchmal
toll, eine Liste zu haben, wer in frühe-
ren Zeiten im Kirchen- oder im Kapel-
lenvorstand war. Ich könnte das auch
herausbekommen, in dem ich im Archiv
die alten Protokolle durchlese. Aber
dazu fehlt mir die Zeit. Eventuell hat je-
mand von Ihnen dazu Lust? Oder Sie
wissen zumindest einige Namen und
Daten. Dann freue ich mich über einen
Ze�el im Brie�asten oder eine E-Mail.
Auch wenn Sie andere Gemeindeglie-
der benennen wollen, die zwar nicht im
Kirchenvorstand waren, aber sich an
anderen Stellen sehr um die Kirchenge-
meinde St. Dionys verdient gemacht
haben oder dies aktuell tun, ist das will-
kommen.
Zwei Gefahren hat die ganze Sache al-
lerdings: 1) Dass jemand vergessen
wird. 2) Dass der Eindruck entsteht, als
gute Chris�n / als guter Christ hä�e
man auf jeden Fall in irgendeiner Grup-
pe oder irgendeinem Gremium mitma-
chen müssen. Bi�e nehmen Sie das Lis-
tenschreiben also nicht zu ernst. Ich
werde das auch nicht tun. Aber viel-
leicht bilden die Namen für mich mal
einen Anküpfungspunkt für ein Ge-
spräch oder Ähnliches.

Frederic Richter

Neues (gebrauchtes)
E-Piano in der Kirche

Bei der bisher erfolglosen Suche nach
einem Klavier für den Gemeindesaal in
St. Dionys ist immerhin ein neues E-Pi-
ano für die Kirche abgefallen. Wir konn-
ten das gut erhaltene, gebrauchte In-
strument güns�g von einer Barumer
Familie erwerben und sind dafür dank-
bar. Inzwischen hat es bereits den Chor
„One Voice“ im Konfirma�onsgo�es-
dienst begleitet; und auch mancher Or-
ganist hat es schon zusätzlich zur Orgel
im Go�esdienst erklingen lassen. Es
steht oben auf der Empore, sodass das
alte E-Piano unten in der Kirche bleiben
kann und nicht mehr für verschiedene
Einsätze hoch- und runtergeschleppt
werden muss.

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, RoteStraße 6,

21335 Lüneburg

Tel.:(0 41 31) 4 30 71

Das gute Gefühl,
esgeregelt zu haben

Der Vorsorgevertrag
• Fragenklären
• Wünschefesthalten
• den richtigen Wegfinden

ARIBERTWATZLAWIK
Steuerberater
Dipl.-Finanzwirt

Bundesstraße 16
D-21382 Brietlingen
Telefon04133/3547
Telefax04133/3110
E-Mail: info@dreiwa.de
www.dreiwa.de
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Besondere Go�esdienste/LebenshilfeJubelkonfirma�on
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Mit Ende 30 kommt bei manchen die
erste „Midlife-Crisis“. Das ist eine gute
Zeit, um sich noch einmal jung zu fühlen
und an die eigene Konfirma�on zu den-
ken. Was machen die anderen denn
jetzt so? Wo spüre ich den Segen, der
mir damals zugesprochen worden ist?
Wäre doch schön, sich mal wiederzu-
treffen.
Am Samstag, den 11.9. gibt es um 18
Uhr einen Abendgo�esdienst
mit schöner Musik – und Ju-
biläumsurkunde – für
alle, die vor 25 Jahren
konfirmiert worden
sind. Wobei: Wir
laden alle ein, die in
den Jahren 1994,
1995 oder 1996 kon-
firmiert worden sind.
Denn die letzte Silber-
konfirma�on hat hier in
der Kirche in St. Dionys
wohl 2018 sta�gefunden
(Konfirma�onsjahrgang 1993).
Falls das nicht s�mmt – oder noch an-
dere Jahrgänge rund um die silberne 25
bisher nicht eingeladen worden sind:
einfach anmelden und vorbeikommen.
Es ist genug Sekt für alle da. Und auch
silberne Jubilare ohne Mitlebenskrise
sind willkommen.
Anmeldung bi�e mit Betreff „Silber-
konfirma�on“, Name und Konfirma�-
onsdatum per E-mail an: kg.st-diony-
s@evlka.de. Sharing is caring!

Am Sonntag, den 12.9. feiern wir um
10 Uhr einen Festgo�esdienst zur Edel-

steinkonfirma�on. Zusätzlich zur nor-
malen Sonntagsgemeinde (!) sind alle
Personen eingeladen, die vor fünfzig,
sechzig, fünfundsechzig, siebzig oder
mehr Jahren konfirmiert worden sind.
Wer in den Jahren 1971, 1961, 1956,
1951 oder noch früher konfirmiert
worden ist, feiert dieses Jahr Goldene
Konfirma�on, Diamantene Konfirma�-
on, Eiserne Konfirma�on, Gnadene

Konfirma�on oder noch ein teu-
reres Jubiläum. Zu diesem

Anlass sollen Sie noch
einmal gesegnet wer-

den und eine schöne
Urkunde bekommen.
Nach dem Go�es-
dienst ist im Schüt-
zenhof in Artlenburg
der Saal reserviert,

damit wir mit allen Ju-
bilaren noch gemütlich

zusammensitzen, klönen,
Fotos austauschen, und vie-

les mehr. Es werden drei Mi�ags-
menüs zur Auswahl stehen und wer
möchte, darf gerne – vielleicht nach
einem kurzen Spaziergang an der Elbe
– nachmi�ags mit Kaffee und Kuchen
abschließen.
Wer Interesse hat, kann gerne schon
einmal seine Adresse im Kirchenbüro
angeben – 04133-7194 – und be-
kommt dann eine Einladung mit An-
meldeformular vom Organisa�ons-
team um Elke Kiehn zugeschickt.

Gerne weitersagen!
Frederic Richter

Silber- und Edelsteinkonfirma�onen Begrüßungsgo�esdienst
neue Konfirmandinnen
und Konfirmanden
Am Sonntag, den 20.06.2021 feiern wir
unseren Begrüßungsgo�esdienst und
begrüßen 23 neue Konfirmandinnen
und Konfirmanden in unsere Kirchenge-
meinde. Dazu findet ein Abendgo�es-
dienst um 17 Uhr in der Kirche in St.
Dionys sta�! Alle Gemeindeglieder,
Jung und Alt sind eingeladen mit uns
diesen Go�esdienst zu feiern, selbst-
verständlich unter den aktuell gelten-
den Abstands – und Hygieneregel!
Kommen Sie vorbei und begrüßen Sie
mit uns die Jugendlichen.

Kanzeltausch
Wir erinnern an den Kanzeltausch:
Damit die Zukun�sgemeinscha� auch
für Sie Gesichter bekommt findet am
18.07. ein Kanzeltausch sta�. In Rep-
penstedt predigt dann Johanna Rei-
mers aus Bardowick, in Kirchgellersen
gestaltet Amélie zu Dohna aus Bardo-
wick den Go�esdienst, in Bardowick
begrüßt Henning Hinrichs und in St.
Dionys segnet Andreas Zachmann.

Herzliche Einladung zu diesen Go�es-
diensten!

„Gescha�, aber glücklich“. So haben
die vier jungen Erwachsenen ihr Gefühl
beschrieben, als sie die Kirchenblä�er
fer�g verteilt ha�en. Seit der letzten
Ausgabe stecken auch Menschen von
der Lebenshilfe Lüneburg-Harburg in
St. Dionys unsere Gemeindebriefe in
die Brie�ästen. Die Idee dazu ha�e

Heike Seifert, die bei der Lebenshilfe ar-
beitet. Vielen Dank für die Koopera�on.
Wir freuen uns über diesen Dienst für
unsere Gemeinde und die Menschen
von der Lebenshilfe freuen sich über
eine sinnvolle Aufgabe an der frischen
Lu�. Win win! So soll es sein.

Koopera�on mit der Lebenshilfe
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Datum Tag / Anlass Zeit & Ort Leitung &
Mitwirkende

30.05. Trinita�s 10:00 Uhr,
Kirche

P. Frederic Richter
M: Dörte Darger-
Volkmann

06.06. Go�esdienst mit Besuch von
Superintendent Chris�an
Cordes

10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: Hedwig Voss

13.06. 2. Sonntag nach Trinita�s 10:00 Uhr
Kirche

P. Dorothee Kanitz
M: Frederike von der
Lancken

(A) = Abendmahl (T) = Taufen
Lektor/in (L.) Prädikant/in (Präd.) Diakon/in (D.) Pastor/in (P.) Musik (M)

Bi�e melden Sie sich zu allen Go�esdiensten über folgende Internetseite an:
www.go�esdienst-besuchen.de. Wer Schwierigkeiten hat, sich über das Internet
anzumelden, kann gerne im Kirchenbüro anrufen: 04133-7194. Wenn der Inziden-
zwert über 150 Neuinfek�onen auf 100.000 Einwohner in den letzten 7 Tagen im
Landkreis Lüneburg steigt, fallen die Go�esdienste aus.

Ansonsten feiern wir die Go�esdienste gemäß der niedersächsischen Infek�ons-
schutzverordnung vom 8.5.2021 mit folgenden Vorsichtsmaßnahmen
• Die Nordseite bildet den Eingang und der Turm den Ausgang der Kirche.
• Es wird eine Teilnehmerliste mit Namen, Anschri� und Telefonnummer geführt.

(Online-Anmeldung!)
• Handdesinfek�onsmi�el steht am Eingang bereit.
• 0-6jährige können ohne Maske mi�eiern. 6-14jähre müssen in der Kirche eine

Alltagsmaske tragen. Ab 15 Jahren muss man eine medizinische Mund-Nasen-
Bedeckung tragen.

• Bi�e setzen Sie sich nur entsprechend der geltenden Kontaktbeschränkungen
zusammen.

• Nur unter freiem Himmel singen wir als Gemeinde. In der Kirche gibt es Orgel,
Klavier, Blasmusik … oder Vortragslieder.

• Wer Erkältungssymptome zeigt, möge bi�e zuhause bleiben.

Herzliche Einladung zu folgenden Go�esdiensten:

Änderungen vorbehalten!!
Bi�e beachten Sie die kirchlichen Nachrichten in der LZ!

Go�esdienste //Rubrik
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Go�esdienste
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Datum Tag / Anlass Zeit & Ort Leitung &
Mitwirkende

20.06. Go�esdienst zur Begrüßung
der neuen Konfis

17:00 Uhr
Kirche

D. Ilka Tatge,
P. Frederic Richter
M: NN

27.06. 4. Sonntag nach Trinita�s 10:00 Uhr
Kirche

Präd. Heike Bobring
M: Jens Scharnhop

04.07. „Von Gauklern, Toren und
Go�es Weisheit“
Sommerlicher
Abendgo�esdienst

18:00 Uhr
Kirche

Präd. Elisabeth van
Nguyen
M: Hedwig Voss

11.07. Konfirma�on III 10:00 Uhr
Kirche

D. Ilka Tatge,
P. Frederic Richter
M: Dorothea von
Xylander

18.07. Kanzeltausch 10:00 Uhr
Kirche

P. Andreas Zachmann
M: Hedwig Voss

25.07. Konfirma�on IV 10:00 Uhr
Kirche

D. Ilka Tatge,
P. Frederic Richter
M: Bernhard Maack

01.08. 9. Sonntag nach Trinita�s 10:00 Uhr
Kirche

P. i.R. Christa de Riese
M: Jens Scharnhop



Wir sind die Gemeide
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Werbung

15

In unserer Serie „Wir sind die Gemeinde“ stellen wir in jeder Ausgabe eine Person
vor, die unverzichtbar für die Abläufe in unserer Kirchengemeinde ist. Manche von
ihnen sind im Gemeindealltag gut sichtbar. Andere wirken eher im Hintergrund
und werden nicht immer wahrgenommen. Alle von ihnen leisten einen wich�gen
Beitrag, damit die Kirchengemeinde gut funk�oniert. Hier kommt nun die Möglich-
keit, die Namen und Gesichter in unserer Kirchengemeinde besser kennenzulernen
und ein bisschen mehr über den Menschen hinter den Aufgaben zu erfahren.

Kirsten Dankmeyer
Mein Name ist Kirsten Dankmeyer,
Jahrgang 1966, ich bin verheiratet und
habe einen Sohn, in Neetze bin ich zu
Hause. Seit November 2015 arbeite ich
in der wunderschönen Kirche St. Dionys
als Küsterin.

Was sind deine Aufgaben in der Ge-
meinde?
Meine Aufgabe als Küsterin ist sehr viel-
sei�g und abwechslungsreich, das ist
das Schöne an meinem Beruf! Als An-
sprechpartnerin für die Go�esdienst-
besucher, für haupt- und ehrenamtli-
che Mitarbeiter stehe ich gerne zur
Verfügung.

Zu den Vorbereitungen für einen
Go�esdienst gehört auch der Blumen-
schmuck für den Altar, die Heizung pro-
grammieren und auch das Abendmahl-
Geschirr vorzubereiten und nach dem
Go�esdienst es wieder zu säubern,
wegzuräumen. Für die Sta�s�k die Be-
sucheranzahl zu zählen und anschlie-
ßend die Gesangbücher einzusammeln
und den Kirchenraum aufräumen und
für den nächsten Go�esdienst vorzube-
reiten.

Was machst du sonst gerne in deiner
Freizeit?
In meiner Freizeit gehe ich gerne spa-
zieren und Kaffee trinken und treffe
mich (hoffentlich bald wieder) mit
Freunden.
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Ein tolles Geschenk
Im März hat jede Konfirmandin und
jeder Konfirmand ein Buch von uns ge-
schenkt bekommen. Es heißt „Mu�ge
Menschen: Frauen und Männer mit Zi-
vilcourage“ (hgg. von Ulrich Kühne) und
stellt ganz verschiedene Personen vor,
die sich mu�g für eine gute Gesellscha�
eingesetzt haben; zum Beispiel Dietrich
Bonhoeffer und Sophie Scholl im Kampf
gegen die Nazis.
Eine Frau aus der Gemeinde ha�e die
Idee, dass dieses Buch eine tolle Orien-
�erung für Jugendliche sein könnte.
Also hat sie uns angesprochen – und
dann gleich auch noch 27 Exemplare
von diesem Buch gespendet – für jede
und jeden der Konfis eins. Klasse, herz-
lichen Dank! Wir hoffen, dass es den Ju-
gendlichen immer wieder in die Hände
fällt und ihnen Lebensmut schenkt. Nie-
mand muss ein Dietrich Bonhoeffer
oder eine Sophie Scholl werden, aber
jeden von uns ru� Go� dazu auf, etwas
gegen Ungerech�gkeit im Umfeld zu
sagen und für den Frieden in der eige-
nen Umgebung zu wirken. Und Go�

gibt uns auch die Kra� dazu, wenn wir
ihn darum bi�en. Wer das Buch eben-
falls lesen möchte, dem ist es herzlich
empfohlen.

Frederic Richter
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Aufgrund von Corona feiern wir in die-
sem Jahr viele kleine Konfirma�ons-
go�esdienste! Waren im letzten Ge-
meindebrief noch drei Konfirma�ons-
termine angedacht, so hat sich das auf-
grund der Pandemie nun anders ergeben.

Wir konfirmieren Konfirmandinnen und
Konfirmanden jetzt am:
11. Juli, am 25. Juli und am 3. Oktober,
jeweils um 10 Uhr in der Kirche! Am 2.
und am 9. Mai fanden bereits zwei klei-
ne Konfirma�onsgo�esdienste sta�.
Ilka Tatge

Fo
to

:L
eo

n
W

oy
de

ck

Fo
to

:J
ul

ia
n

Ha
ns

en

Konfazeit während Corona war schon
ganz schön anders!
Ich finde es zwar schade, aber so
schlimm ist es auch nicht, dass wir wäh-
rend Corona nicht soviel Unterricht
ha�en. Aber an ein paar Ak�onen erin-
nere ich mich gerne:
Die Fahrradrallye durch die Dörfer zu
Beginn in Kleingruppen, das Sommerfe-
rienprogramm bei viel Sonnenschein in
St. Dionys und in Brietlingen, wo wir
ganz viel draußen waren und wo viele
ne�e Teamerinnen und Teamer dabei
waren, das Prak�kum, Besuche vieler
Go�esdienste: Präsent oder im Fernse-
hen, unser Vorstellungsgo�esdienst
zum Thema „Herz zeigen“ mit viel Ei-
genbeteiligung usw. Und im Januar und

Februar, wo alles ziemlich s�llstand, da
haben wir ja trotzdem Aufgaben be-
kommen und etwas zum Lernen, dazu
die „Gute Laune Tüte“ zum Durchhal-
ten!
Es ist aber sehr schade, dass wir als Ge-
samtgruppe wenig zusammen machen
konnten. Trotz alledem: Die Konfirma�-
onen finden ja auch nun auch sta�, nur
nicht alle zusammen und an 5 Termi-
nen, aber es ist nun einmal so... besser
als viel später. Ich habe auch schon ein
paar Sachen dazugelernt! Und so war
es dennoch eine schöne Konfizeit :),
trotz Corona oder Corona zum Trotz!

Noah Knappe,
Konfirmand des Jahrgangs 2020 - 21

Konfirma�onstermine in diesem Jahr … alles anders!

Konfirmandenjahr in Corona Zeiten
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Anmeldung Konfiirmandenunterricht Kindergo�esdienst
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Kindergo�esdienst im Sonnenschein

„Halleluja ! - preiset den Herrn!!“
Mit diesem Loblied begann unser Kin-
dergo�esdienst am 05.04. in St. Dionys.
Die Kinder konnten sich Bewegungen
dazu ausdenken. Haben Sie schon ein-
mal versucht das Lied zu singen, bei
dem Halleluja aufzustehen und bei dem
„Preiset den Herrn“ sich mit weit geöff-
neten Armen zu drehen? Wir ha�en
Spaß dabei.
Nach der Passionszeit war es besonders
schön vor der Kirche im Stuhlkreis bei
strahlendem Sonnenschein der Ge-
schichte der Jünger am See zu lauschen,
Joh.1, 1-14, von ihrem Vertrauen ange-
steckt zu werden, die Netze ein weite-
res Mal auszuwerfen, einzig, weil ein

scheinbar Fremder es ihnen gebot. Aus
dem Dunkel wächst neues Leben. Die
Kinder pflanzten mit Elan kleine Zwie-
beln, die zunächst für Eicheln gehalten
wurden, um den Konfirmandenbaum.
Und sie versprachen, von Zeit zu Zeit
zum Gießen vorbeizukommen, damit
Blumen und Bäumchen wachsen könn-
ten.

Der nächste Kindergo�esdienst wird
wieder vor der Kirche sta�inden am
12.06. von 10 bis 11:30 Uhr.
Bi�e dazu bei Susanne Frenzel anmelden.

Tel: 04133/73771
per Mail: susannefrenzel@freenet.de

Anmeldung zum
Konfirmandenunterricht 2022 – 2023

Jugendliche, die im Jahr 2023 vierzehn Jahre alt sind oder werden,
sind herzlich eingeladen, sich zum Konfirmandenunterricht

anzumelden
und sich im Jahr 2023 konfirmieren zu lassen!

Die Anmeldung findet sta� am Dienstag, dem 13. Juli 2021
im Pfarrhaus St. Dionys (Barbarossaweg 2)

von 16:00 – 18:00 Uhr.

Wer bereits getau� ist, gibt bi�e eine
Kopie der Taufurkunde bei der Anmeldung ab.

Es ist auch möglich, die Anmeldung im Internet unter www.kirche-
st.dionys.de herunterzuladen und schon vorher zu Hause auszufüllen.

Für diejenigen, die nicht getau� sind und konfirmiert werden möchten,
wird ein Taufgo�esdienst während der Konfirmandenzeit angeboten.

Die Anmeldung erfolgt durch die Eltern, die Konfirmandinnen und
Konfirmanden können gerne dabei sein! Alle weiteren Informa�onen

zum Konfirmandenunterricht 2021/2022, zur Sommerfreizeit und zum
Ablauf des Unterrichtsjahres werden an diesem Anmeldenachmi�ag

mitgeteilt und es gibt die Möglichkeit, direkt Fragen zu stellen.

Herzliche Grüße,

Diakonin Ilka Tatge und Pastor Frederic Richter
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„Fräulein Gold: Scha�en
und Licht (Band 1)“
von Anne Stern

Der Au�akt zu einer farbenpräch�gen
Saga voller Spannung und atmosphäri-
scher Berliner Geschichte der 1920er
Jahre.

1922: Hulda Gold ist gewitzt und uner-
schrocken und im Viertel äußerst
beliebt. Durch ihre Hausbesuche be-
gegnet die Hebamme den unterschied-
lichsten Menschen, wobei ihr das
Schicksal der Frauen besonders am
Herzen liegt. Der Große Krieg hat �efe
Wunden hinterlassen, und die junge
Republik ist zwar von Au�ruchss�m-
mung, aber auch von bi�erer Armut
geprägt. Hulda neigt durch ihre enga-
gierte Art dazu, sich selbst in Schwierig-
keiten zu bringen. Zumal sie bei ihrer
Arbeit nicht nur neuem Leben begeg-
net, sondern auch dem Tod. Im berüch-
�gten Bülowbogen, einem der vielen
Elendsviertel der Stadt, kümmert sich
Hulda um eine Schwangere. Die junge
Frau ist erschü�ert, weil man ihre
Nachbarin tot im Landwehrkanal gefun-
den hat. Ein tragischer Unfall. Aber
wieso interessiert sich der undurchsich-
�ge Kriminalkommissar Karl North für
den Fall? Hulda stellt Nachforschungen
an und gerät dabei immer �efer in die
Abgründe einer Stadt, in der Scha�en
und Licht dicht beieinanderliegen.

Ein unterhaltsamer Krimi, der zudem
gut recherchiert ist und einlädt in die
20iger Jahre einzutauchen. Sowohl die

Lebensfreude dieser Zeit kommt zum
Ausdruck sowie auch das Elend dieser
Zeit. Wer Volker Kutschers Romane „Ba-
bylon Berlin“ liebt, kommt hier ganz auf
seine Kosten. Fesselnd und flo� ge-
schrieben mit historischem Hinter-
grund und viel Berliner Lokalkolorit.

Inzwischen sind schon Band 2 und 3 er-
schienen.

Ilka Tatge

Erschienen im Rowohlt Verlag
Juni 2020
Taschenbuch: 10,00 €
E Book 9,99 €
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„Flagge zeigen“ - Evangelische Jugend Buch�pp
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Bibel und Kaffeedu�
Gespräche für Jung und Alt
bei Kaffee und Kuchen
14-tägig dienstags
von 15:30 - 18:00 Uhr
Info: Helma Po�ek
Tel.: 04133-8871

Singkreis
Gemeindehaus Brietlingen
Mi�wochs 09:30 - 11:30 Uhr
Leitung: Stephanie Freienstein
Tel.: 04137-8149628

GoPop - Gospel- und Popchor
Gemeindehaus Brietlingen
Freitags 20:00 - 22:00 Uhr
Leitung: Stephanie Freienstein
Tel.: 04137-8149628

Posaunenchor
Pfarrhaus St. Dionys
Mi�wochs 19:00 - 20:30 Uhr
Kontakt: Tobias Müller
Tel.: 04133-223505

One Voice - Chor
Pfarrhaus St. Dionys
Montags 20:00 - 22:00 Uhr
Leitung: Amy Rodenburg
Tel.: 04133-4451

Besuchsdienstkreis
Info: Diak. Ilka Tatge
Tel.: 04133-3851
Pfarrbüro Tel.: 7194

Ü 55 - Gemeindenachmi�ag Brietlingen
am 09.06.2021 (1. Gruppe)
am 23.06.2021 (2. Gruppe)
am 14.07.2021 (1. Gruppe)
am 28.07.2021 (2. Gruppe)
Von 15:00-16:30 Uhr im
Gemeindehaus Brietlingen.
Alle Termine nur unter Vorbehalt.
Info: Ilka Dietrich
Tel.: 04133-230034

Seniorennachmi�ag St. Dionys
Am 30.06.2021
und 28.07.2021
Von 15:00-17:00 Uhr im Pfarrhaus.
Beide Termine nur unter Vorbehalt.
Info: Heike Bobring
Tel.: 04133-8098883

Kinderkirche

Am 12.06.2021
Thema:
„Sara, Hagar und ihre Jungs - Starke
Frauen, die Go� vertrauen!“

Am 17.07.2021
Thema:
„Schon jetzt und noch nicht - das
Himmelreich!“

Info: Diak. Ilka Tatge
Tel.: 04133-3851

Kinderkirche
Unser Konzept ist: 10 Kinder mit vorheriger
Anmeldung (telefonisch und mit Anschri� bei
Susanne Frenzel Tel. 3710). Bi�e bringt eine
eigene Wasserflasche mit und informiert
euch bi�e auch auf der Homepage über den
aktuellen Stand!

Bücherzeit - Tausch am
Bücherregal für alle
Lesera�en!
Nach wie vor können monatlich zu bes�mm-
ten Zeiten Bücher aus unserem Bücherregal
im Gemeindehaus Brietlingen ausgeliehen
und getauscht werden.

Geöffnet ist das Gemeindehaus:
Im Juni 2021:
Am Dienstag, den 08.06 von 10 – 11 Uhr
und
Am Donnerstag, den 10.06 von 15 – 16 Uhr

Im Juli 2021:
Am Dienstag, den 13.07 von 10 – 11 Uhr
und
Am Donnerstag, den 15.07 von 15 – 16 Uhr

Viel Spaß beim Schmökern!
Ilka Tatge

Kirche und Pfarrhaus
vertretungsweise
reinigen
Wenn Sie sich vorstellen können, in den Ur-
laubszeiten vertretungsweise die Gemein-
deräume im Pfarrhaus sowie die Kirche zu
reinigen, melden Sie sich gerne im Kirchen-
büro.

Überprüfung Grabsteine
Am 14.06. ab ca. 9:30 Uhr werden in St. Dio-
nys auf dem Friedhof die Grabmäler auf ihre
Standfes�gkeit geprü�. Sollte ein Stein locker
sein, kommt ein Au�leber an das Grab. Be-
suchen Sie also bald einmal wieder die Ruhe-
stä�en Ihrer Lieben auf dem Friedhof, um zu
schauen, ob alles in Ordnung ist. Vielen Dank
und ein gesegnetes Erinnern.

Friedhofsbetreuung
lernen
Wer Lust hat, sich ehrenamtlich für den
Friedhof St. Dionys zu engagieren, darf sich
gerne an Renate Opper wenden. Sie unter-
stützt Familien bei der Grabauswahl, hält den
Kontakt zum Kuhlengräber, organisiert be-
sondere Friedhofsak�onen und vieles mehr
– und sie gibt ihr Wissen gerne weiter. Wenn
Sie sich im Kirchenbüro melden, kommt Frau
Opper auf Sie zu.
KG.St-Dionys@evlka.de / 04133-7194

22

Gruppen und Kreise Dü� und da�
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Die Termine der Gruppen und Kreise sind
unter Vorbehalt. Bi�e erkundigen Sie sich
im Zweifelsfall bei der Gruppenleitung, ob
die jeweiligen Termine sta�inden.



Wir sind für Sie da
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Gemeindebüro und
Friedhofsverwaltung
Barbarossaweg 2,
21357 St. Dionys
E-Mail: kg.st-dionys@evlka.de

Bürozeiten:
Katrin Schaefer
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 11:00 Uhr
Tel.: 04133 - 7194

Pastor Frederic Richter
Tel.: 04133 - 7194
E-Mail:
frederic.richter@evlka.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Diakonin Ilka Tatge
Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache
Gemeindehaus Brietlingen
Tel.: 04133 - 3851

Küsterin an St. Dionys
Kirsten Dankmeyer
Tel.: 0176 - 50334560

Fahrdienst zum Go�esdienst
oder zu Veranstaltungen
Gemeindebüro Tel.: 04133 - 7194

www.kirche-st-dionys.de
Kirchengemeinde St. Dionys
auch bei facebook

Bankverbindung:
Kirchenkreisamt Lüneburg

IBAN: DE96 2405 0110 0000 0002 16
Verw.: St. Dionys

Kirchenvorstand
1. Vorsitzender
P. Frederic Richter
Tel.: 04133 - 7194
2. Vorsitzende:
Renate Opper, Tel.: 04133 - 3243

Kapellenvorstand Brietlingen
1. Vorsitzende: Elke Kiehn
Ein Platz zur Zeit unbesetzt
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GUTSCHEIN
für eine kostenfreie Bewertung Ihrer Immobilie
Sie wollen wissen welchen Wert Ihre Immobilie hat?
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für eine kostenlose
Bewertung Ihrer Immobilie unter 04131 - 267 63 91
Wentzel Dr. Homes · Shop Lüneburg · Dous Immobilien GmbH
Am Berge 36 · 21335 Lüneburg · 04131 26763-91 · www.wentzel-dr.de
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